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Gemeinde Ranggen Ranggen, am 01.06.2026 
 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die 27. Sitzung des Gemeinderates am 1. Juni 2026 
im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 

 

Beginn: 19.00 Uhr 
Ende: 22:30 Uhr 

 
Anwesend:  
Bgm. Markus Baumann als Vorsitzender 

 Bgm. Stv. Stefan Kuprian GRin Maga Stefanie Schiestl (Ersatz) 

 GV DI (FH) Josef Kirchmair GR Meinrad Abfalterer 
 GV Mag. Stefan Heiß GR Thomas Mair 

 GR Markus Scheiring GRin Patrizia Schweiger 
 GRin Melanie Gratl GRin Martha Jordan 
  

Schriftführer: 
Martin Falkner 

 
Entschuldigt: 
GR Florian Triendl 

 

T A G E S O R D N U N G 
 

 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 24.03.2026 

2. Neuerlicher Beschluss Jahresrechnung 2025 

3. Beschluss Zwischenfinanzierung OpenNet 2.0 (Breitbandausbau) 

4. Beschluss Bebauungsplan Gp. 559 (559/1 neu) Niedere Wiese 

5. Ablöse der bestehenden Leerrohre der TIGAS zur Nutzung für Glasfaser 

6. Hausversammlung Wohnungseigentum Oberdorf 14/16 

7. Beschluss Weiterverrechnung Kostenbeteiligung Einblasung 

Glasfaserkabel usw. 

8. Musikschulbeitrag für Erwachsene 

9. Austausch elektronische Wasserhähne in der Volksschule 

10. Asphaltierung Ortsteil Pfarrwiese 

11. Sanierung Sportclubhaus 

12. Personelles 

13. Bericht des Bürgermeisters 

14. Anfragen, Anträge und Allfälliges 
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B E S C H L Ü S S E 
 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest 
und eröffnet die Sitzung. 
 

Bgm. Baumann informiert, dass GRin MSc Simone Falkner BA mit Schreiben 
vom 12.04.2026 (E-Mail) ihr Gemeinderatsmandat zurückgelegt hat. Die 
Nächstgereihte Ersatzperson wird in den Gemeinderat berufen. Dies ist Frau 

Martha Jordan, welche sich bereit erklärt das Mandat zu übernehmen. 
Die Angelobung von Frau Martha Jordan erfolgte bereits in der Funktion als 

Ersatzgemeinderätin. 
 
Ersatz-Gemeinderätin Maga Stefanie Schiestl gelobt in die Hand des 

Bürgermeisters in Treue die Rechtsordnung der Republik Österreich zu 
befolgen, ihr Amt uneigennützig und unparteiisch auszuüben und das Wohl 

der Gemeinde und ihrer Bewohner nach bestem Wissen und Können zu 
fördern. 
 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig 
folgende Tagesordnungspunkte aufzunehmen: 
 

• als TGO-Pkt. 15 Antrag Zuschuss Pfarre zur Sanierung des Widums 

• als TGO-Pkt. 16 Ankauf Software zur Überwachung Trinkwasserversorgung 
 
TGO-Pkt. 1: Genehmigung der Niederschrift vom 24.03.2026 

Die Niederschrift der 27. Sitzung des Gemeinderates vom 24.03.2027 wird 
einstimmig genehmigt und unterfertigt. 

TGO-Pkt. 2:  Neuerlicher Beschluss Jahresrechnung 2025 

Am 24.03.2026 wurde vom Gemeinderat in seiner Sitzung die Jahresrechnung 
2025 beschlossen. Am 27.03.2026 wurde von der Kassenleiterin festgestellt, 
dass im Jahr 2025 noch eine Buchung erfolgt ist (Gegenverrechnung einer 

Gutschrift mit einer Rechnung), die in der beschlossenen Jahresrechnung 
nicht berücksichtigt war. 

Dieser Fehler wurde zwischenzeitlich korrigiert. Durch die Berichtigung 
ergeben sich nun jedoch Änderungen im Vermögenshaushalt, insbesondere 
im Bereich des kurzfristigen Vermögens sowie der kurzfristigen Fremdmittel. 

Aus diesem Grund ist ein neuerlicher Beschluss der Jahresrechnung durch 
den Gemeinderat erforderlich. 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Beschluss der Jahresrechnung 
2025 vom 24.03.2026, TGO-Pkt. 3 aufzuheben. 

Der korrigierte Rechnungsabschluss 2025 wird besprochen und erläutert. 
Folgende Zusammenfassung wird zur Kenntnis gebracht. 
 
Die Vermögenshaushalte zum 31.12.2025 setzen sich wie folgt zusammen: 
 
 

Ergebnishaushalt: 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 2.236.490,07 

Erträge aus Transfers 1.488.329,49 

Finanzerträge 2.552,06 

Summe Erträge 3.727.371,62 
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Personalaufwand 914.619,83 

Sachaufwand (ohne Transferaufwand) 1.200.088,27 

Transferaufwand (lfd. Transfers und Kapitaltransfers) 1.151.785,45 

Finanzaufwand 18.576,83 

Summe Aufwendungen 3.285.070,38 
  

Nettoergebnis 442.301,24 
  

Entnahme Haushaltrücklagen 138.758,00 

Zuweisung an Haushaltsrücklagen 1.314,67 
  

Nettoergebnis nach Zuweisung/Entnahme von Haushaltsrücklagen 579.744,57 

 
 
 

Finanzierungshaushalt: 

operative Gebarung  

 Summe Einzahlungen operative Gebarung 3.430.528,22 

 Summe Auszahlungen operative Gebarung 2.535.285,88 

 Geldfluss aus der operativen Gebarung (Saldo 1) 895.242,34 
   

investive Gebarung  

 Summe Einzahlungen investive Gebarung 212.438,28 

 Summe Auszahlungen investive Gebarung 1.027.969,54 

 Geldfluss aus der Investiven Gebarung (Saldo 2) -815.531,26 

   

 Nettofinanzierungsrechnung (Saldo 3) )(Saldo 1+ Saldo 2) 79.711,08 

   

Finanzierungstätigkeit  

 Summe Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  0,00 

 Summe Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 62.813,10 

 Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit (Saldo 4) -62.813,10 
   

 Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung Saldo 5 (Saldo 3 + Saldo 4)  16.897,98 

 Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung (Saldo 6) -33.816,95 

 Veränderung der liquiden Mittel (Saldo 5+6) -16.918,97 

 
 

Vermögenshaushalt: 

Langfristiges Vermögen 20.653.682,54 Nettovermögen 17.726.609,95 

Kurzfristiges Vermögen 474.850,54  Sonderposten Investitionszuschüsse 2.469.700,16 

    Langfristige Fremdmittel 802.706,60 

    Kurzfristige Fremdmittel 129.516,37 

Summe Aktiva 21.128.533,08  Summe Passiva 21.128.533,08 

 
 

 
Darlehen: 
Der Schuldenstand war am Anfang 2025 bei:         671.873,73 
zu Jahresende betragen die Schulden:         609.060,63 
 
Neuaufnahme Kredit                      0,00 
Tilgung               62.813,10 
Zinsen                15.276,36 
 
 
Rücklagensparbücher 
Anfang 2025            193.705,72 
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Ende 2025          56.262,39 
 
Kontostand Giro per 31.12.2025   297.867,85 
Bargeldbestand per 31.12.2025   522,75 
Kautionssparbücher per 31.12.2025  8.220,36 
 
 
Im Vergleich zum Vorjahr ist der Verschuldungsgrad auf 28,97% (von 55,30%) gesunken. Der 
Nettoüberschuss betrug 191.434,18 €. 

 
Bürgermeister Markus Baumann übergibt den Vorsitz an Vizebürgermeister 
Stefan Kuprian und verlässt das Sitzungszimmer. 
Auf Antrag von Vizebürgermeister Stefan Kuprian wird die Jahresrechnung 
2025 einstimmig genehmigt und dem Bürgermeister die Entlastung erteilt. 
Bürgermeister Markus Baumann bedankt sich nach Vorsitzübernahme für 

die Entlastung. 
 
Abstimmungsergebnis: 

10 Jastimmen 
0 Gegenstimmen 
0 Enthaltungen 

 
 

TGO-Pkt. 3  Beschluss Zwischenfinanzierung 
Zur Zwischenfinanzierung für das Bauvorhaben „Breitbandausbau Open Net 
2.0“ soll ein Darlehen aufgenommen werden. Es wurden drei Banken zur 

Angebotslegung eingeladen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe an den Bestbieter Hypo 

Tirol Bank laut vorliegendem Angebot vom 22.05.2026 zu folgenden 
Konditionen: 
 

• Kreditvolumen: € 220.000,- 
• 3-Monats EURIBOR +0,38% Aufschlag, Mind.-Zinssatz 
• aktueller Zinssatz 2,575 % p.a. 

• Mindestzinssatz von 0,00% p.a. 
• Laufzeit: 01.07.2026 bis 31.12.2028 

• Rückzahlungsbeginn: endfällig 
 
TGO-Pkt. 4  Beschluss Bebauungsplan Gp. 559 (559/1 neu)  

Niedere Wiese 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 
Ranggen einstimmig gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 

2022 - TROG 2022, LGBl. Nr. 43, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 
72/2025, den von DI Stefan Brabetz ausgearbeiteten Entwurf über die 

Erlassung eines Bebauungsplanes vom 20.04.2026, Zahl 343BP26-02 
(Betroffenes Grundstück: 559 (alt), 559/1 (neu), Ortsteil: Niedere Wiese), 
durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschluss einstimmig 
über die Erlassung des gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst. 
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TGO-Pkt. 5 Ablöse der bestehenden Leerrohre der TIGAS zur Nutzung 

für Glasfaser 

Bürgermeister Baumann informiert den Gemeinderat, dass es die Möglichkeit 
gibt, von der TIGAS-Wärme Tirol GmbH bestehende Hausanschlussleerrohre 

sowie DA50 Leerrohre zu erwerben. 
Es handelt sich dabei um: 

• 358 Meter Hausanschlüsse zum Gesamtpreis von € 2.173,06 und 

• 618 lfm Leerrohre der DA50 zum Gesamtpreis von € 13.639,26. 
 
Herr DI Gernot Siegele (Planer Breitbandausbau Ranggen) hat auf Anfrage 
informiert, dass es aus seiner Sicht absolut Sinn macht und im 

wirtschaftlichen Interesse der Gemeinde steht, die angeführten Leerrohre 
(DN50) der TIGAS abzukaufen, sodass diese dann selber uneingeschränkt für 

Hausanschlüsse und tlw. Strecken genutzt werden können. Bei diesen 
Strecken entfällt das Längsgraben, es muss nur bei den abgehenden 
Hausanschlüssen aufgegraben werden um die Hauseinführungsröhrchen in 

das Leerrohr (DN50) der TIGAS einbinden zu können. 
 
Das Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Wirtschaftsstandort, 

Digitalisierung und Wissenschaft stimmt der Ablöse zu. Damit wird der 
Ankauf der Leerrohre auch vom Land Tirol mitgefördert. 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf der der DA50 Leerrohre 
sowie der Hausanschlussleerrohre wie oben angeführt. 

 
TGO-Pkt. 6 Hausversammlung Wohnungseigentum Oberdorf 14/16 

Bgm. Baumann informiert von der stattgefunden Hausversammlung der WE-
Ranggen Oberdorf 14/16 welche am 20.05.2026 im Gemeindeamt 
stattgefunden hat. 

Hier wurde die Beauftragung der Firma Elektro Hörtnagl aus Oberperfuss mit 
der Verlegung der Glasfaserwohnungsanschlüsse beschlossen. Die 
Finanzierung erfolgt über Rücklagen/Allgemeinmittel. 

Ebenso beschlossen wurde die Errichtung von Parkplatzflächen im Nordosten 
der Wohnanlage im Bereich, wo die ehemalige Trafostation situiert war. Auch 

hier erfolgt die Finanzierung über Rücklagen/Allgemeinmittel. 
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TGO-Pkt. 7    Beschluss Weiterverrechnung Kostenbeteiligung Einblasung 
Glasfaserkabel usw. 

Der Bürgermeister informiert, dass bereits mit dem Einblasen der 

Glasfaserkabel begonnen wurde. Die Gemeinde ist daran interessiert, dass 
möglichst viele Haushalte einen Glasfaseranschluss herstellen und einen 

Vertrag mit einem der vier zur Verfügung stehenden Provider abschließen, da 
die Gemeinde für die Bereitstellung der Infrastruktur von den Providern eine 
Umsatzbeteiligung pro angeschlossenen Haushalt erhält. 

Da auch die Möglichkeit besteht, lediglich das Glasfaserkabel einblasen zu 
lassen, ohne einen Vertrag mit einem Provider abzuschließen, wird 
vorgeschlagen, den jeweiligen Hausanschlusswerbern eine 

Aufwandsentschädigung in Höhe von € 200,00 nachträglich zu verrechnen, 
sofern nicht innerhalb von sechs Monaten nach dem Einblasen des 

Glasfaserkabels ein entsprechender Providervertrag vorgelegt wird. 
 
Weiters wird vorgeschlagen, bei Nutzung der TIGAS-Hausanschlussleerrohre 

einen Selbstkostenbeitrag von € 250,00 je Hausanschluss zu verrechnen. Der 
Betrag entspricht einem Hausanschluss mit einer Länge von bis zu 5 Metern 

und richtet sich nach den Angaben im Bedarfserhebungsformular für den 
Glasfaseranschluss. 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vorgangsweise wie oben 
vorgeschlagen. 
Dieser Beschluss gilt so lange wie die Fördermittel des Bundes und des Landes 

gegeben sind. 
 

TGO-Pkt. 8    Musikschulbeitrag für Erwachsene 
Bürgermeister Baumann informiert, dass auch in den Nachbargemeinden 
wiederholt die Frage der Kostenbeteiligung für erwachsene 

Musikschülerinnen und Musikschüler diskutiert wird, die aus privatem 
Interesse ein Instrument erlernen und zu diesem Zweck die Musikschule 

besuchen. 
Bgm. Baumann wird vom Gemeinderat beauftragt, in dieser Sache einen 
Lösungsvorschlag auszuarbeiten. 

 
TGO-Pkt. 9    Austausch elektronische Wasserhähne in der Volksschule 
Bgm. Baumann berichtet, dass die elektronisch gesteuerten Wasserhähne in 

der Volksschule laufend defekt sind. Da ein Austausch der Wasserhähne auf 
mechanische Modelle nur geringfügig teurer ist als die Reparatur der 

elektronischen Wasserhähne, wird vorgeschlagen alle Wasserhähne auf 
mechanische umzustellen. 
Ein Angebot der Firma ESP Heizungstechnik KG liegt bereits vor. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Tausch der Wasserhähne laut 
vorliegendem Angebot Nr. 20260097 vom 29.04.2026 zum Preis von € 2732,90 

inkl. MWSt. 
Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Haushaltsüberschreitung; die Bedeckung erfolgt über Einsparungen und 

Mehreinnahmen. 
 
TGO-Pkt. 10    Asphaltierung Ortsteil Pfarrwiese 

Bgm. Baumann berichtet, dass für Asphaltierungsarbeiten im Ortsteil 
Pfarrwiese vier Angebote eingeholt wurden. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe an den Billigstbieter Fa. 
Rieder Asphalt GesmbH & CoKG, Landstraße 33, 6273 Ried im Zillertal laut 
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vorliegendem Angebot vom 27.04.2026 zum Preis von € 19,077,32 exkl. 
MWSt. 
 

TGO-Pkt. 11    Sanierung Sportclubhaus 
Der Bürgermeister informiert, dass im Sportclubhaus die Fenster 

ausgetauscht und eine Wärmedämmung angebracht werden sollen, um das 
Gebäude energetisch auf den neuesten Stand zu bringen. 
Die Gemeinde übernimmt die Materialkosten, während die Arbeiten von den 

Mitgliedern des Sportclubs in Eigenleistung durchgeführt werden. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Sanierung des Sportclubhauses. 
 

TGO-Pkt. 12    Personelles 
Meldeamt 

Gemeinderat Stefan Kuprian verlässt aufgrund von Befangenheit auf eigenen 
Wunsch den Sitzungssaal, um eine unbefangene Beratung und 
Beschlussfassung durch den Gemeinderat zu gewährleisten. 

 
Bürgermeister Baumann informiert, dass insgesamt 16 Bewerbungen auf die 

ausgeschriebene Stelle eingelangt sind. Sechs der Bewerberinnen und 
Bewerber stammen aus Ranggen. 
 

Mit den Bewerberinnen und Bewerbern aus Ranggen wurden unter Teilnahme 
des Bürgermeisters sowie von Bediensteten des Gemeindeamtes 
Bewerbungsgespräche geführt. 

 
Bürgermeister Baumann berichtet dem Gemeinderat ausführlich über den 

Ablauf und die Ergebnisse der Bewerbungsgespräche. 
 
Bei der anschließenden geheimen Abstimmung fiel die Wahl auf Frau Eva 

Hörtnagl, Hauptstraße 24, 6179 Ranggen. 
 

Bauhof 
Auch die Stellenausschreibung zur Leitung des Bauhofes ist abgelaufen. 
Hier werden noch Gespräche geführt. 

 
TGO-Pkt. 13: Bericht des Bürgermeisters 

• Bürgermeister Baumann berichtet, dass in der Volksschule der Kopierer 
ausgetauscht werden musste. Es wurde ein Ausstellungsgerät von der Fa. 
KINDL angeschafft. 

• Ein Gespräch mit der Fa. Derfeser/Bodner hat i.S. Verlängerung des 
Pachtvertrages zur Schottergrube stattgefunden. 

• Der Bürgermeister berichtet, dass er mit Herrn Tratter von der NEUEN 
HEIMAT ein Gespräch über das Projekt „Betreutes Wohnen“ geführt hat. 

• Bgm. berichtet über die mediale Berichterstattung zur Volksschule. 
Bürgermeister Baumann ist froh, dass die Angelegenheit so erledigt wurde. 

• Der Bürgermeister informiert über eine Diskussion betreffend eine private 
Wasserleitung, die künftig an einer neuen Stelle an die 
Gemeindehauptwasserleitung angeschlossen werden soll. 

• Der Bürgermeister berichtet, dass der Geschäftsführer der Bergbahnen 
Oberperfuss an die Gemeinde Ranggen herangetreten ist. Im Zuge der 
geplanten Planierung des Grenzwalls am Rangger Köpfl soll die Zufahrt zu 

den privaten Rangger-Köpfl-Hütten künftig über eine neue Wegtrasse 
entlang des Zirbenweges erfolgen. 
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• Der Bürgermeister informiert über den aktuellen Planentwurf für den 
Radweg nach Ranggen 

• Der Bürgermeister informiert über den aktuellen Planentwurf für den 
Radweg nach Ranggen. 

• Der Bürgermeister berichtet über den geplanten Teilungsentwurf zur 
Übernahme des privaten Forstweges von der Kühgasse in den Lehnbach. 

Ebenso informiert er über die vorgesehene Korrektur des Verlaufs des 
Verbindungsweges im Ortsteil Blachfeld am nördlichen Ortsrand. 

• Der Bürgermeister gratuliert der Freiwilligen Feuerwehr zum hervorragend 
organisierten Bezirkskuppelcup sowie zum Sieg und zur Silbermedaille im 
KO-Bewerb der jungen Gruppe. 

• Der Bürgermeister informiert, dass derzeit eine Kanalsanierung im Haus 
der Vereine durchgeführt wird. 

TGO-Pkt. 14 Anfragen, Anträge und Allfälliges  

• GV Josef Kirchmair berichtet vom Besuch der Versammlung des Sozial- 
und Gesundheitssprengels an der Melach. Neuwahlen wurden 
abgehalten; es gab keine Veränderungen in den Funktionen. 

 

TGO-Pkt. 15  Antrag der Pfarre (aufgenommen) 
Der Bürgermeister verliest den Antrag der Pfarre vollinhaltlich. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig einen einmaligen Zuschuss in der 

Höhe von € 8000,00. Dieser soll für die Umbauarbeiten der Bücherei im 
Widum verwendet werden.  

GR Meinrad Abfalterer enthält sich der Abstimmung, da er auch im 
Pfarrkirchenrat Mitglied ist. 
Die Bücherei wird von den Kindergartenkindern und Volksschulkindern 

intensiv genutzt. 
Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat einstimmig die 

Haushaltsüberschreitung; die Bedeckung erfolgt über Einsparungen und 
Mehreinnahmen. 
 

TGO-Pkt. 16  Ankauf Software zur Überwachung Trinkwasserversorgung 
(aufgenommen) 

Bgm. informiert, dass die bestehende Software zur Trinkwasserüberwachung 

vom Betreiber nicht mehr unterstützt wird, da diese veraltet ist.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf der neuen Software von 

der Fa. Schubert Cllean Tech GmbH., Industriestraße 3, 3200 Ober-
Grafendorf zum Preis von 11.205,79 exkl. MWSt. 
Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat einstimmig die 

Haushaltsüberschreitung; die Bedeckung erfolgt über Einsparungen und 
Mehreinnahmen. 

 
g.g.g. Die Schriftführer Die Gemeinderäte  Der Bürgermeister 


